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Jakobsweg im Saarland
Preiswert (ab 15,39 €) und fami-

liär übernachten nahe Blieskastel im
Haus Felix

66386 IGB-Hassel, www.asiantik.de
berwangerfj@aol.com
Tel.: 0171 - 9 53 16 65

FeWo, Pfälzerwald, Frankeneck
b. Neustadt/W. – komfort. ***
u. **** FeWo’s, NR, keine Tiere,
65 & 90 qm f. 2–3 Pers., EG,
Terrasse, Prospekt anfordern,
radeln, wandern u. erholen.

T. 06325-184740,
Fax 06325-7660.

www.gaestehaus-gutfrucht.de
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Wohlfühlhotel

DieHHHHeeeellll lllleeeerrrrhhhhüüüütttt tttteeee
der Ortsgruppe Neustadt des Pfälzerwald-Vereins

Telefon und Telefax: 06325/8620
Während der Ferien in Rhl./Pfalz ganztägig ab 9:00 Uhr geöffnet!

Anzeigen-SonderveröffentlichungJJaakkoobbsswweegg--NNoorrdd

Die St. Jakobus-
Gesellschaft Rhein-
land-Pfalz Saarland
fördert Wallfahrt und 
berät Pilger

Pilgern ist „in“ – im-
mer mehr Menschen
sind auf Pilgerwegen
wie dem Jakobsweg
unterwegs. In etwa
zeitgleich mit dem
verstärkten Aufkom-
men der Pilgerbewe-
gung vor einigen Jah-
ren  entstand 2005
auch die St. Jakobus-
Gesellschaft Rhein-
land-Pfalz-Saarland.
Zweck des Vereins ist
die Förderung von
Religion, Kultur und
Wissenschaft im Be-
zug auf die Wallfahrt
nach Santiago de
Compostela. Der mitt-
lerweile 300 Mitglieder zäh-
lende Verein besteht aus
verschiedenen Regional-
gruppen. Das Bistum Spey-
er wird durch die Regional-
gruppen Süd- und Vorder-
pfalz, Nordpfalz und die
Bliesgau/Obere Saar abge-

deckt. Martien van Pinxte-
ren, Pastoralreferent im Ru-
hestand und als ehemaliger
Mitarbeiter im Bischöflichen
Ordinariat bereits mit Ange-
boten für den spirituellen
Weg vertraut, ist Leiter der
Regionalgruppe Süd- und

Vorderpfalz, die sich kurz
nach Gründung des Vereins
konstituiert hat. Sein Anlie-
gen ist es, die Gesellschaft
bekannter zu machen.
Nachdem er vor vier Jahren
in den Ruhestand ging, en-
gagiert sich Martien van
Pinxteren, der selbst der
Faszination des Pilgerns
kennt, für die Bewegung. An
vielen Aktionen der Gesell-
schaft ist er organisatorisch
beteiligt. 
Die Jakobus-Gesellschaft
Rheinland-Pfalz Saarland
bietet Reisen wie „Auf Ja-
kobswegen quer durch Pa-

ris“, ein deutsch-französi-
sches Pilgern über Grenzen
hinweg, eine Sternwande-
rung oder Pilgertreffen und
vieles mehr an. Diese Ange-
bote stoßen laut Martien
van Pinxteren auf ein gro-
ßes Interesse.  
Zu den Aufgaben des Ver-
eins zählt aber auch die Be-
ratung von Menschen, die
sich für das Pilgern interes-
sieren und sich selbst auf
den Weg machen möchten.
Zudem engagiert sich der
Verein für die Wiederbele-
bung alter Jakobspilgerwe-
ge und die Erschließung
von Wegen, die heute be-
gangen werden können.
Dafür gibt es einen wissen-
schaftlichen Beirat, der sich
aus Forschern zusammen-
setzt die sich mit der Jakob-
spilgerschaft und dem Jak-
obskult in unserem Raum
beschäftigen, sowie aus
Historikern und Archivaren.
Sie beraten die Regional-
gruppen bei der Wiederbe-
lebung alter Jakobswege.
Ganz wichtig für alle Pilger
ist natürlich der von Santia-
go legitmierte Pilgeraus-
weis, den die St. Jakobus-
Gesellschaft Rheinland-
Pfalz Saarland ausstellt. Ein
ehrgeiziges Projekt, das
sich der Verein vorgenom-
men hat, ist die Ausschilde-
rung eines barrierefreien
Pilgerwegs. Mit dem Euro-
parat als Schirmherr und
der Unterstützung von
Sponsoren wurde zudem
eine Wanderausstellung
zum Thema Pilgern zusam-
mengestellt, die im Mai in
Kaiserslautern eröffnet wur-

de und als nächstes
im Saarland gezeigt
wird. Die Wanderaus-
stellung zeigt das Pil-
gern als europäisches
Kulturerbe im gesamt-
europäischen Zusam-
menhang. „Halb
Europa war damals
unterwegs“, so Martin
van Pinxteren. 
Die grundlegende
Idee für alles Engage-
ment ist, dass sich
Menschen begegnen.
Während die Faszina-
tion des Pilgerns über
die Jahrhunderte hin-
weg gleichgeblieben
ist, hat sich die Moti-
vation verändert. Mitt-
lerweile machen sich
Menschen vieler Kon-
fessionen auf den
Weg, motiviert durch
eine Sehnsucht und

nach einer Sinnsuche. Sie
sind in ihrem Leben in einer
Phase der Neuorientierung:
„Die Menschen wollen et-
was, wissen aber nicht
was“, erklärt Martien van
Pinxteren, was die Men-
schen auf Pilgerweg und in-
besondere auf den Jakobs-
weg bringt. Daher stehen
die Angebote der Jakobs-
Gesellschaft Rheinland-
Pfalz Saarland auch jedem
offen, also auch Nicht-Mit-
gliedern, betont Martien van
Pinxteren. „Die Begegnun-
gen sind besonders wichtig
– Pilgern verbindet Men-
schen“, ist der 68-Jährige
überzeugt. mm

Info:
St. Jakobs-Gesellschaft
Rheinland-Pfalz Saar-
land,
Sitz der Gesellschaft:
Landesmuseum Mainz,
www.jakobusgesell-
schaft.eu
Ausstellen des internatio-
nalen Pilgerausweises:
Otmar Kuntz, 
Telefon: 07276/7019; 
E-Mail: otmarkuntz
@t-online.de
Ansprechpartner für die
Regionalgruppen:
Bliesgau/Obere Saar:
Rainer Jacobs, 
Telefon 06898/42335;
Süd- und Vorderpfalz:
Martien van Pinxteren,
Telefon 06321/59272;
Nordpfalz: 
Wolfgang Schwarz, 
Telefon 06303/6112. 

Auf besonderen Wegen 
zu sich und zu Gott


